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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der SVC-TT-Abteilung, 

 
nach viermonatiger Punktspiel- und fünfwöchi-
ger Trainingspause haben wir Mitte August wie-
der mit dem Training begonnen. Aber auch ohne 
Punktspiele gibt es einiges aus der Abteilung zu 
berichten. Kurz vor Wechselfristende mussten 
wir doch noch 2 Spielerabgänge verzeichnen. 
Erstens Nicky Kamphues, die beim SV 28 Wis-
singen die Herausforderung Oberliga sucht, und 
zweitens Norbert Stanke, der zu seinem Heimat-
verein SF Darum zurückgeht. Ich danke beiden 
für ihren Einsatz für den SVC Belm-Powe und wünsche ihnen in ihren 
neuen Vereinen den erhofften Erfolg. 
 
Anfang Juni haben wir unsere Doppelvereinsmeisterschaften mit Punkt-
vorgabe ausgetragen, und am letzten Juniwochenende haben uns die 
Sportkameraden vom SV 90 Turbo Dessau u.a. zu einem TT-
Freundschaftsspiel besucht. 
 
Auch als Vorbereitung auf die neue Punktspielsaison haben Ende August 
5 Damen und 28 Herren an den Einzelvereinsmeisterschaften teilgenom-
men. Noch konnte sich die Erfahrung  gegen die Jugend durchsetzen, aber 
warten wir mal die nächsten Jahre ab. 
 
Nach 15 Mannschaften in der letzten Saison haben wir für die neue Spiel-
zeit 16 Mannschaften (7 Schüler-/Jugend-, 2 Damen- und 7 Herrenmann-
schaften) gemeldet und erstmals die 100 als Mitgliederzahl in der TT-
Abteilung „geknackt“. Das Betreuen und Fahren der 7 Schülermannschaf-
ten ist nur möglich, weil sich wieder einige Spieler(innen) dafür zur Ver-
fügung gestellt haben. Besonders erfreulich ist es, dass mit Dominik, Hu-
mair, Sven und Tobias 4 „junge Erwachsene“ aus unseren eigenen Reihen 
die Kinder coachen, fördern und fordern möchten. Unterstützung erhalten 
sie dabei u.a. von Udo und unserem neuen Sportzivi Andreas. Dafür sage 
ich euch allen vielen Dank für die großartige Unterstützung und dass ihr 
bereit seid eure Zeit für die Kinder zu investieren sowie eure bisher ge-
machten TT-Erfahrungen an sie weiterzugeben.  
 
Mit ca. 150 Punktspielen pro Halbserie haben wir wieder ein wahres 
Mammutprogramm abzuwickeln. Aber mit dem notwendigen Verständnis 
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füreinander und gegenseitiger Rücksichtnahme aufeinander werden wir 
das schaffen. 
Nachdem wir bereits in 2007 die Bezirksmeisterschaften für Damen und 
Herren in Belm ausgerichtet haben, finden auch die BM 2008 in Belm, 
und zwar am Sonntag, den 30. Nov. statt. Damit es wieder eine gelungene 
Veranstaltung wird, rechne ich mit tatkräftiger und zahlreicher Mithilfe 
vieler Abteilungsmitglieder. 
 
Dank der finanziellen Unterstützung mehrerer Firmen konnten wir die neu 
gegründete 2. Damen- sowie die 7 Herrenmannschaften mit neuen Trikots 
in den Vereinsfarben grün/weiß ausstatten. Dafür sage ich den Sponsoren 
im Namen der TT-Abteilung und der Spieler „vielen Dank“. 
 
Ich wünsche allen Spielern faire und attraktive Spiele, Spaß und Erfolg 
beim Tischtennis sowie ein gutes Miteinander vor, bei und nach den Spie-
len. 

Vielen Dank sagt die TT-Abteilung an folgende Sponsoren für 7 Sätze Trikots :  
optik möller Belm, Magic Tischtennis Bremen, Elektro Radio Böhm OS, 
Glas, Stahmeyer - Haushaltswaren/Gartenmöbel, Bau- und Möbeltischlerei 
Helmich, VGH Versicherung Klaus Stagge, Malermeister Hawighorst  
und Individual Druck Vieth OS. 
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1. Herrenmannschaft 

 
Nun ist es passiert, das letzte Bel-
mer Urgestein hat die erste Mann-
schaft verlassen und Platz für die 
Jugend gemacht. Nun startet die 
Erste also ohne einen Schäffold
oder einen Brake. Spielstärkemä-
ßig und als Motivationshelfer ge-
hören sie meiner Meinung nach 
zwar noch immer in die Mann-
schaft, aber sie wollen halt vor-
bildlich Platz für die Jugend ma-
chen. Wir hoffen, dass sie bei 
Heimspielen wie gewohnt ihre 
ehemaligen Kollegen unterstützen.  
 
Da Udo, der mich als Mann-
schaftsführer immer sehr unter-
stützt hat, ja nun nicht mehr mit-
spielt, werden wir die vielen Auf-
gaben auf die anderen Schultern 
verteilen müssen. Ich glaube, erst 
dann wissen wir, wie wichtig Udo 
war. 
  
Die Landesliga ist durch Rückzü-
ge in höheren Klassen sehr durch-
einandergewirbelt worden. Die 
letztjährigen ersten drei Mann-
schaften sind aufgestiegen. Dissen 
als 4. hat einen Stammspieler ab-
gegeben. Wir haben dazu drei 
Aufsteiger und mit Venne einen 
Absteiger aus der Verbandsliga, 
der seine Nr. 2 verloren hat. Auf 
dem Papier sind wir also ein Mit-
favorit für den Aufstieg. Aller-

dings nur auf dem Papier, denn 
erstens sind die Aufsteiger, die 
wir fast alle kennen, sehr spiel-
stark und zweitens bestimmt me-
gaheiß! 
 
Bis auf unseren Udo-Vertreter 
Garret war die Saisonvorbereitung 
vom Rest der Mannschaft sehr 
dürftig, so dass wir hoffen, durch 
die Wettkampfpraxis der ersten 
Spiele einigermaßen in die Saison 
zu kommen. Was dabei dann he-
rauskommt, wird man am Ende 
der Hinserie sehen. Ich glaube, 
dass wir nicht zu sehr nach unten 
schauen müssen und dadurch eine 
sehr entspannte Saison haben wer-
den, wo der Spaß im Vordergrund 
stehen sollte. Garret wünsche ich 
in unserer Mannschaft viel Glück, 
gute Spiele und viel Spaß. 
 
Ein erstes Highlight haben wir be-
reits am 01.11.08., wo die erste 
und zweite Herrenmannschaft und
die erste Damenmannschaft erst-
malig gemeinsam ein Auswärts-
spiel bestreiten werden. Wie ich 
hörte, werden Teile dieser Delega-
tion danach noch mit Teilen der 
Meppener die Altstadt unsicher 
machen und in Meppen übernach-
ten. 
  
Also lasset die Spiele beginnen! 
 
 
Axel Kuhnert 
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2. Herrenmannschaft 

 
Veränderte Mannschaft,  

aber gleiches Ziel 
 
Die zweite Herrenmannschaft des 
SVC verfolgt auch in diesem Jahr 
das Ziel „Klassenerhalt“. Dies al-
lerdings mit deutlich besseren 
Vorzeichen als im letzten Jahr. 
Während Mannschaftskapitän Hu-
bert Brake in der letzten Herbstse-
rie quasi ausfiel und deshalb der 
sofortige Wiederabstieg drohte, 
gehen wir diesmal fast komplett 
ins Rennen. Somit dürften wir mit 
dem Abstiegskampf bei normalem 
Saisonverlauf nichts zu tun haben.  
 
Angeführt wird die Mannschaft 
vom frisch gekürten Vereinsmeis-
ter Udo Schäffold, der seinen 
Platz in der ersten Mannschaft mit 
unserem Nachwuchsspieler Garret 
Hogg tauschte. Als langjähriger 
Spieler höherer Spielklassen wird 
er mit Sicherheit eine Verstärkung 
sein. Außerdem wird er das 
Durchschnittsalter wieder auf er-
trägliche „jenseits der 45“ stei-
gern, sodass der Autor dieses Be-
richtes (Alter 44) sich wieder wie 
ein Jungfisch fühlen darf. Danke 
Udo! 
 
Dieter Clausing wird auch weiter-
hin aus dem sonnigen Bramsche 
anreisen, sein Material schwingen 
und so manchem Gegner das  

 
Fürchten lehren. Zusammen mit 
Udo bildet er ein oberes Paar-
kreuz, was unsere Gegner erst mal 
knacken müssen. 
 
Unser Kapitän Hubert Brake hat 
seine Knieprobleme überwunden, 
zeigte schon in den letzten Spielen 
der vergangenen Saison, was er 
noch kann und wird wieder so 
manchen Gegner vom Tisch 
schießen. Die tun mir jetzt schon 
Leid! 
 
Richtig gut ist aber, dass Huberts 
alter Doppelpartner Hubert Ha-
wighorst nach einjährigem Aus-
flug in die fünfte Mannschaft wie-
der in die Zweite zurückkehren 
wird. Die beiden werden wieder 
ein Doppel spielen, an dem sich 
einige die Zähne ausbeißen wer-
den. 
 
Andreas Lagemann ist als jüngster 
mit seinen 20 Lenzen längst kein 
Nachwuchsspieler mehr, sondern 
fest in der Zweiten etabliert. Er ist 
nach bestandenem Abi bereits in 
bester Form und wird sicherlich 
einen weiteren Schritt nach vorne 
machen. 
 
Berthold Schlüter wird krankheits-
bedingt leider nur sporadisch zur 
Verfügung stehen. Sehr schade, 
aber wenn wir spielen, dann spie-
len wir auch für dich, Berti! Hof-
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fentlich kannst du bald wieder re-
gelmäßig dabei sein. 
 
Na ja, und über mich, Thomas 
Kuschel, muss ich keine Worte 
verlieren. Ich gehöre halt wie im-
mer dazu und werde auch das eine 
oder andere Spiel zu einer hoffent-
lich erfolgreichen Saison beisteu-
ern. Ach ja, das Kuschelmobil 
fährt natürlich auch wieder.  
 
Höhepunkt der Herbstserie wird 

das Spiel am 1. November beim 
SV Union Meppen sein. Da treten 
wir nämlich gemeinsam mit unse-
rer 1. Herrenmannschaft und der 
1. Damenmannschaft an. Da kön-
nen sich die Meppener warm an-
ziehen.  
 
Auf jeden Fall freuen wir uns auf 
eine Saison, in der der Abstieg 
kein Thema sein sollte. Aber was 
soll bei der Truppe schon schief 
gehen! 
Thomas Kuschel 
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3. Herrenmannschaft 

 
Projekt 17 

 
(Eine kleine Reminiszenz an die 
VfL-Fans meiner Mannschaft, an-
gelehnt an die 1.Pk) 
 
„Mit Interesse verfolgten Medien-
vertreter heute die erste Presse-
konferenz der III. Herren im Stei-
genberger Hotel Remarque. Gäste 
auf dem Podium waren neben dem 
Geschäftsführer, Sportdirektor 
und Cheftrainer auch Vertreter der 
Hauptsponsoren. Schon hier sorg-
te die Mannschaft für Furore, 
denn als konsequente Weiterfüh-
rung des Wolfsburger Modells 
wurden alle Posten der Mann-
schaftsführung einer Person über-
tragen. Ex-Mannschaftskollege T. 
Schmitz genießt hier offensicht-
lich noch das Vertrauen der 
Mannschaft und darf sogar im 
Notfall auch noch den Spielerka-
der vervollständigen. 
 
Im Anschluss an die übliche Be-
grüßung informierte der Sportdi-
rektor über die Zusammensetzung 
der aktuellen Mannschaft. Mit 
Manfred Siepelmeyer, Wilfried 
Wächter, Sven Tiesmeyer, Simon 
Wächter, David Joachimmeyer 
und Andre Hahn vertraut man der 
letztjährigen Kombination aus 
jungen und erfahrenen Spielern. 

Der Cheftrainer stellte dann nach 
kurzem Resümee der abgelaufe-
nen Spielzeit klar, was die Mann-
schaft in den letzten Jahren ge-
schafft hat. „Wer hätte vor vier 
Jahren gedacht, dass wir hier heu-
te so als 1. Bezirksklassist zusam-
mensitzen?“ fragte er in die Runde 
und erntete zustimmendes Nicken. 
In einem Ausblick auf die Saison 
08/09 lüftete er dann das wohl ge-
hütete Geheimnis um die große 
„17“, die auf einem Banner im 
Rücken des Podiums prangt. Am 
17. Spieltag möchten die Verant-
wortlichen das ausgegebene Sai-
sonziel Klassenerhalt realisiert ha-
ben.  
 
„Wir fangen bei Null an. Die Ge-
genwart verlangt uns alles ab“, so 
der Erfolgscoach zu seinen Zielen 
und zur Einschätzung der wach-
senden Erwartungen in Belm. Er 
versprach, keinen Gegner und 
schon gar nicht die starken Auf-
steiger aus Venne und Schlede-
hausen zu unterschätzen. Da sich 
die Konkurrenz auch noch teilwei-
se gezielt verstärkt hat, ist die Li-
ga wesentlich ausgeglichener und 
somit noch unberechenbarer ge-
worden.“ 
 
So oder ähnlich könnte es ausse-
hen, und dem ist nichts hinzuzufü-
gen… 
(Danke Manni!) 
Thomas Schmitz 
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49191 Belm    �  (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 

Das gleiche Kunststück wie letztes Jahr bitte schön -  
aber diesmal schon nach 17 Spieltagen.  
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4. Herrenmannschaft 

 
Die 4. Mannschaft  

 wer spielt?  -  wer spielt nicht?  - was macht das Knie? 
 
Also, wie im SVC üblich, sind auch für die kommende Saison wieder aus-
reichend Spieler für die gnadenlos herannahende Hinspielserie gemeldet 
worden: 
 
1. Alfons Stahmeyer 
2. Fritz Helmich 
3. Hubert (Horst) Hawighorst 
4. Thomas Schmitz 
5. Hermann Hinternesch 
6. Alexander Kimmel 
7. Wilhelm Stahmeyer 
 
So weit so gut, wäre da nicht das geradezu raubritterische Interesse der 2. 
und 3. Mannschaft an einigen gut im mittleren Paarkreuz der Vierten ver-
steckten Spielern. Dies führt wiederum dazu, dass auch die Vierte nicht 
untätig bleiben kann und zu Lasten der Fünften um mindestens gleichwer-
tige Verstärkung buhlen wird (die von der Zweiten und Dritten haben da-
mit angefangen…!?). 
 
Mit Hilfe der Mengenlehre könnte man es etwa so beschreiben: 
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Um die Aussagekraft des 
vorstehenden Schaubildes zu 
gewährleisten, wurde auf ei-
ne Darstellung von Schnitt-
stellen zwischen weiteren 
Mannschaften verzichtet. 
Nach nur wenigen Blicken 
wird aber bereits der dramati-
sche Abstimmungs- und Ko-
ordinierungsbedarf unter den 
einzelnen Mannschaften
deutlich (bei Martin mit Hilfe 
von Weizenbier?). Gleichzei-
tig lässt sich fast automatisch 
ein Verbot gleicher Spielter-
mine der beteiligten Mann-
schaften ableiten. Es bleibt 
die Frage: Wer spielt wann 
für die Vierte? 
Dem aufmerksamen Leser 
wird nach vorstehender Er-
läuterung sofort klar: Prognosen für den Verlauf der Hinserie sind schwie-
rig! Wird dann noch die Größe o. g. Teilmenge „Knie“ (Def.: Spieler der 
Vierten besitzt eine fleischfarbene oder schwarze Kniebandage und leidet 
mindestens gelegentlich unter Kniebeschwerden, aktuell 4 bis 5 Spieler?) 
berücksichtigt, wird vollends klar, eine Prognose der DAX -Entwicklung 
ist einfacher.  
Wir werden trotzdem kämpfen und wer auch immer für die Vierte antritt, 
wird sein Bestes geben. Hochdekorierte und mit positiven Spielbilanzen 
der letzten Saison ausgestattete Spieler werden in jedem Fall dabei sein. 
Voraussetzung für die Mitwirkung in der Vierten ist Optimismus gepaart 
mit ausreichend  Vorsicht, Realitätssinn und Risikobereitschaft. Ich wage 
daher doch noch eine Prognose: Wir stehen nach der Hinserie auf dem 
verdienten Tabellenplatz! 
Soweit mein erster Bericht für den Topspin. Ich freue mich schon auf den 
nächsten zu schreibenden Bericht (Udo, ab jetzt als Wochenmagazin?), in 
dem ich dann – wenn ich noch darf – harte Fakten zu unseren Spielen lie-
fern werde. 
Hermann Hinternesch 

(4. Mannschaft, Teilmenge „Knie“, bei Bedarf auch in Schnittmengen) 

Den neuen SVC-Fanschal gibt es auf der Ge-
schäftsstelle oder beim Clubheimwirt Martin 

Stöckel zum Preis für 10 €. 
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5. Herrenmannschaft 

 
Yes, we can! 

 

Es wird spannend, ob sich dieser 
Slogan aus dem amerikanischen 
Vorwahlkampf bei der 5.Herren in 
der anstehenden Spielzeit 
2008/2009 bewahrheitet. 
 
Einerseits könnte man sagen: 5 
von 6 aus dieser Truppe (Ralph 
Tepe, Ole Dirks, André Tost, Re-
né Steinke, Christian Gartmann) 
haben in der Saison 2002/2003 
mit 36:0 Punkten als damalige 3.

Herren die Kreisliga Nord be-
herrscht und mit 13 Punkten Vor-
sprung einen Ewigkeitsrekord als 

Meister aufgestellt – was soll also 
passieren, wenn noch der Fuchs 
Wilhelm Brüggemann und die 
Jungfüchse Burhan Ali und Hu-
mair Ali dazukommen? 
 
Andererseits steht aber auch fest, 
dass uns unser damaliger „Einser“ 
Fitten fehlt, dass Ralph und Ole 
seit Jahren nicht mehr trainieren 
(können) und aus ihren Wohnor-
ten Hannover und Hamburg nur 
ab und an aus alter Verbundenheit 
zurückkehren (toll, dass Ihr das 
macht!), dass uns André im Laufe 
der Hinrunde an die 4. Herren 

 
festgespielt  flöten geht und dass 
der Capitano mal sehen muss, 
dass er nach 2 Jahren praktisch 

Belm II vor der Saison 2002/03. 
 Bis auf Fritz treten jetzt alle - und noch einige mehr - wieder in der Kreisliga an.   
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Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit 
Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 

 
 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 
      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 
      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 
 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 
Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  

ohne echte Wettkämpfe wieder 
Land gewinnt. 
Fest steht auch, dass im Unter-
schied zum Foto unser Clubheim 
seit längerem fertig ist und die äl-
teren der Mannschaft gelegentlich 
vom Training ablenkt. 
 
Dieses erschwert jede Prognose, 
so dass wir im Kreisliga-Forum 
auch von „Titelkandidat“ bis 
„Absteiger“ gehandelt werden.  
 
Ich persönlich wäre zufrieden, 
wenn die Jungen Humair und 
Burhan sich schnell an die Liga 

und die etwas andere Spielart im 
Herrenbereich gewöhnen und 
punkten – spielerisch haben sie es 
drauf! 
  
Einen haushohen Favoriten 
scheint es in der Klasse nicht zu 
geben, wobei die ersten Mann-
schaften von BW Hollage und 
dem SV Hesepe-Sögeln  meine 
Aufstiegsfavoriten sind. 
 
Ich bin gespannt wie selten, was 
s p o r t l i c h  a u s  d i e s e r 
„Wundertütenmannschaft“ wird. 
Christian Gartmann 
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6. Herrenmannschaft 
 

 Mal sehen… 
 
… was aus uns wird! Uns, das ist 
die ehemalige FÜNFTE, die nun 
nach Namensänderung in 
„Sächste“ nicht in der Kreisliga, 
sondern in der 2. Kreisklasse star-
tet und das mit einer ziemlich neu-
enTruppe: 
Nicht mehr dabei sind:  
Altmeister Horst, den die Schmer-
zen dann in solch niedrigen Gefil-
den doch nicht annähernd angefal-
len haben können, als dass er es 
doch noch mal höher probieren 
will (und dann auch noch mal ins 
Schwitzen kommen will); 
Wilhelm B. aus V., der einer Na-
mensänderung getrotzt hat und als 
Einziger in der FÜNFTEN 
verblieben ist (mach uns alle Eh-
re!); 
Nobby, der allem Anschein nach 
(will er uns jedenfalls weisma-
chen) einem Versprechen zum 
Opfer gefallen ist und deshalb 
nach Darum wechselte 
und Uwe Rodwald, der kurzfristig 
aus gesundheitlichen Gründen die 
Saison abhakt (oder ist dabei auch 
ein bisschen Noppenkrankheit?). 
Wie dem auch sei, der Rest der 
FÜNFTEN;  
Ali Arfan, Winfried Schilder, Pe-
ter Tausch und Stefan Hawighorst 
machen als „Sächste“ weiter; ver-
stärkt durch die Youngster Domi-
nik Böß und Tobias Keitemeier. 

Soviel zu den Personalien! 
 
Zur Klasse: Die kennen wir ja zur Ge-
nüge, da haben wir uns viele Jahre 
aufgehalten.  
Zu den Gegnern: Neben einigen alten 
Bekannten (Hesepe, Hollage III, Eng-
ter und Lechtingen) sind vor allem 
viele neue „Gesichter“ dabei: Venne 
IV und V; Badbergen, Nortrup, Fürs-
tenau III und Bramsche. Und natür-
lich: die Sechste aus Belm, die jetzt 
leider die Siebte geworden ist. 
 
Wie`s sportlich ausgeht? Da würde 
ich lieber Lotto spielen, als da eine 
Aussage wagen. Auf jeden Fall sollte 
es das erklärte Ziel sein, vor der Sieb-
ten zu stehen! Und alles andere wird 
sich dann geben. Vielleicht oberes 
Drittel? Wäre schön. 
 
Wie sich unsere Youngsters schlagen, 
wird da sicherlich ausschlaggebend 
sein. Die Klasse wird mit vielen alten 
Böcken bestückt sein, die mit allem 
möglichen Material durch die Lande 
ziehen und schnippeln wie die Geier; 
da schaun wir mal, wie die Jungs da 
klarkommen. 

Ansonsten werden wir nicht müde, 
Stefan Hawighorst zu zitieren: Wir 
sind sicherlich nicht immer die Bes-
ten, aber fast immer die Lustigsten. 
Hoffen wir, dass es auch in der Sai-
son 2008/2009 so sein wird. 
 
Wer das wünscht? 
 
Na, mal wieder Schilli, weil ja sonst 
keiner schreiben kann (oder den Cap-
tain machen will)!  
Winfried Schilder 
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7. Herrenmannschaft 

 
Neue Mannschaft in alter Beset-

zung = neues Glück? 
 

Zum ersten Mal in der Geschichte 
des SVC wird eine 7. Tischtennis-
herrenmannschaft gemeldet. Das 
ist schon eine stolze Leistung und
spricht für eine “gesunde” Abtei-
lung. 
 
In der zweiten Kreisklasse Nord 
trifft die ehemalige Sechste auf 
sehr viele bekannte Gegner.  
Insbesondere natürlich im vereins-
internen Duell gegen die aktuelle 
6. Herren, das bereits am 2.9. aus-

getragen wurde. Nach  den Dop-
peln stand es 3:0 für die Siebte 
und es lag eine Überraschung in 
der Luft. In den Einzeln wurde be-
sagte Luft dann aber immer dün-
ner und es gab doch noch eine 
“standesgemäße” 5:9 Niederlage.  
 
Saisonziel ist zunächst einmal, 
dass oben genannte Gleichung 
(ohne nennenswerte Unbekannte) 
aufgeht. Wenn darüber hinaus 
noch eine bessere Platzierung als 
in der vergangenen Saison (Platz 
6) herauskommt, wäre das Glück 
perfekt. 
 
Seven up! 
Martin Schmidt 

Zahlenmäßig die Stärksten - Leistungsmäßig? 7. Herren mit  
Heinz, Volker, Manfred, Jan, Martin, Stefan, Rieklef, Ralf, Günter und Theo 
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Gartenblumen 
 
Blumengebinde 
 
Brautdekoration 

Grabbepflanzung 
 
Grabpflege 
 
Kranzbinderei 

Ihr Fachgeschäft in Belm 

Blumen Rüters 

 

Am Tie 2  Telefon 05406 / 4509 
 

Vertragshändler der Treuhandstelle für Dauergrabpflege 
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1. Damenmannschaft 

 
Die kommende Saison 2008/2009 
in der Bezirksoberliga wird für die 
1. Damen ein hartes Stück Arbeit 
werden: Ohne unsere bisherige 
Nummer 1 Nicky, die für den SV 
Wissingen in der Oberliga an den 
Start gehen wird, ist der Klassen-
erhalt unser oberstes Ziel. Die 
Frage ist: Können wir das errei-
chen? 
Unterstützen wird uns dabei Ma-
non Hennies (19), die kürzlich ihr 
Studium in Osnabrück begonnen 
hat und bisher in der Bezirksober-
liga (Hildesheim) für SV Teutonia 
Sorsum gespielt hat. Wir freuen 
uns, dass mit ihr mal wieder ein 
bißchen frischer Wind in unserer 
Mannschaft wehen wird; das tut 
uns sicher ganz gut. Übrigens ist 

somit unser Durchschnittsalter in 
der Mannschaft von 43 auf 39 
Jahre gesunken! Wenn das nicht 
hilft…. 
 
Die Aufstellung wurde wegen der 
Ab-/Neuzugänge ordentlich 
durcheinander gewürfelt, so dass 
wir in der folgenden Reihenfolge 
versuchen werden zu punkten: 
 
1. Wächter 
2. Hinternesch 
3. Hennies 
4. Werner 
5. Meyer zu Himmern 
6. Lange-Wichmann 
 
Die gegnerischen Mannschaften 
sind alles alte Bekannte. Neben 
fünf Spielen im Osnabrücker 
Raum (SV Wissingen II, Welling-

Unternehmen Klassenerhalt -  hoffnungsvolle 1. Damen mit 
Neuzugang Manon, Barbara, Iris, Gaby, Mary und Anne.  
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2. Damenmannschaft 
  

Diese Saison starten wir mit neuen 
Trikots und einer Menge Motiva-
tion in die Kreisklasse Damen und 
hoffen auf eine spannende und er-
folgreiche Saison. Dabei erwartet 
uns nun das Braunschweiger-
System, mit dem wir uns ab jetzt 
anfreunden  werden.  

Unsere ehemalige weibliche Ju-
gendmannschaft hat nun Unter-

stützung von Marina Remark und 
Sarah Tausch bekommen. Leider 
mussten wir Anne verabschieden.  

Zu guter Letzt möchte ich mich 
im Namen der gesamten Mann-
schaft bei Thomas bedanken, der 
uns die letzten Jahre betreut hat 
und mit dem wir viel Spaß hatten. 
Wir hoffen natürlich, dass er uns 
auch noch bei dem einen oder an-
deren Spiele zur Seite steht!  

Lisa Marie Meier 

holzhausen, BW Hollage, TSG 
Dissen und TSV Venne) stehen 
Fahrten nach Meppen, Molbergen, 
Hoogstede und Wildeshausen an. 
Ein Highlight der Saison wird si-
cher das Spiel in Meppen sein, das 
am 1.11. zeitgleich mit der 1. und 
2. Herren stattfindet. Wir freuen 

uns schon drauf! 
 
Wir hoffen auf rege Unterstützung 
der Abteilung bei unseren Heim-
spielen; wir können es gebrau-
chen! 
 
Iris Hinternesch 

Gestern noch in der Jugend, heute Auftritt bei den Damen -  
2. Damen mit Laura, Alicia, Lisa, Sarah und Lydia. Es fehlt Marina. 
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S t e c k b r i e f 
  

Dieter Clausing 

Alter:   48 

Verheiratet / Kinder: nein / 2 

Beruf / Schule: Berufssoldat 

Seit wann bist Du im Verein?  2006 

In welcher Mannschaft spielst Du? 2. Herren 

TT-Stärken:  Verteidigungsspiel 

TT-Schwächen: Angriffsspiel zu weich - nicht druckvoll  

Beläge/-stärke: Sriver S 2,0  u. Spin Pips 1,0 

Klebst Du? Marke?: Nein, ist doch nicht mehr erlaubt 

Hobbys außer TT:   Langlauf, Triathlon Olympische Distanz  

Lieblingsessen: Nudelauflauf  

Lieblingsgetränk:  Weizenbier ohne Alkohol, Rotwein halbtrocken  

Lieblingsmusik: BAP 

Lieblingsfilm(e): Krieg der Sterne 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Meine Kinder 

Persönliche Stärken: Begonnenes konsequent bis zum Schluss  

      begleiten 

Persönliche Schwächen:  zu gutmütig 
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S t e c k b r i e f 
  

Heinz Passmann 

Alter:   57 

Verheiratet / Kinder: ja / 1 Tochter 

Beruf / Schule: Lagerfacharbeiter  

Seit wann bist Du im Verein?  2000 

In welcher Mannschaft spielst Du? 7.  Herren 

TT-Stärken:  Vorhand als Linkshänder 

TT-Schwächen: Konzentration, Durchhalten   

Beläge/-stärke: Andro Plasma 1,8  

Klebst Du? Marke?: Nein / - 

Hobbys außer TT: Modelleisenbahn 

Lieblingsessen: Eintopf 

Lieblingsgetränk: Kaffee  

Lieblingsmusik: - 

Lieblingsfilm(e): James Bond 

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Meine Familie 

Persönliche Stärken:  Verlässlichkeit      

Persönliche Schwächen:  ? 
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Belm vs. Dessau 2008 
 

Vom 27. bis 29.06.2008 hieß es mal wieder: „Vorsicht, die Ossies kom-
men!“. Das nächste Kapitel dieser Erfolgsstory wurde aufgeschlagen und 
so langsam gehen einem die Superlative aus. Schon der letztjährige Be-
such in Dessau zählte zu den Highlights (zumindest gefühlt!) und irgend-
wie geht es einem in der Nachbetrachtung des diesjährigen Events ähnlich. 
Nach Abschluss des üblichen Begrüßungsmarathons am Bahnhof und in 
den jeweiligen Unterkünften wurden am Freitag das SVC Clubheim und 
speziell Martin aufgemischt. Die sieben wackeren Mitreisenden um Präsi 
Frank Dommasch präsentierten sich nach der vierstündigen Anreise wie 
gewohnt in Bestform und ein launiger Abend folgte. 
Das dieser nicht zu lang wurde, lag sowohl im Interesse der Gäste als auch 
der Gastgeber, denn am folgenden Morgen wurden schon früh die „Pferde 
gesattelt“. Swin-Golf auf Gut Vehr in Quakenbrück stand auf der Tages-
ordnung und man wollte um 10:00 Uhr auf dem Fairway stehen! 
Swin-Golf? Was ist das eigentlich? Hier die Erklärung, zu finden unter 
www.gutvehr.de: 
„Swin-Golf ist eine aus Frankreich stammende Sportart, die dem hier be-
kannten Golf durchaus verwandt ist, aber für den Breitensport wesentliche 
Vorteile bietet: Deutlich preiswerter und einfacher zu spielen. Nicht erfor-
derlich sind Platzreife (hat nichts mit Obst zu tun!), d.h. Vorkenntnisse, 
Clubmitgliedschaft, langes Üben und eigenes Spielmaterial. Dafür darf 
man mit nur einem patentierten Schläger auf gummierte Bälle (größer als 
ein Golfball) dreschen, die gute Flugeigenschaften besitzen und in ein 30 
cm breites Loch versenkt werden müssen. Viel frische Luft und Spaß sind 
garantiert!“ 
Und das ist nicht zu viel versprochen, wenn denn das Wetter mitspielt…! 
Nach gut einstündiger, wetterbedingter Verspätung konnte es nach einer 
kurzen Einweisung durch den Gutsherren H. Welker in bunt gemischten 
Vierergruppen losgehen. Die nächsten vier Stunden wurde „gedrived, ge-
chipped und geputtet“ was das Zeug hielt und zwischenzeitliche kleine 
Schauer wurden einfach ignoriert. Unterbrochen wurde die Spielwut nur 
durch eine kleine, aber feine Mittagpause inmitten der Spielbahnen, die 
durch frisch gekühltes Artlandbier und Frikadellen à la Martin (Heike) 
versüßt wurde. Gegen 14:30 Uhr wurde dann zum Rückzug geblasen, da 
der Sauerstoffgehalt im Blut schon bedenkliche Werte annahm (für Hal-
lensportler nicht ungefährlich!) und der ursprüngliche Anlass unseres all-
jährlichen Treffens noch bevorstand. 
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Aufgerüstet mit drei Spielern aus der 1. (Oberliga-) Mannschaft (M. + C. 
Drews, S. Köhler) sollte der numerischen Belmer Übermacht an diesem 
Tage entgegengetreten werden. Dieser Qualitätssprung gegenüber Falk 
Hoppe, Ralf Ostenforth, Reiner Wetzorke, Ronny Wetzorke und Frank 
Dommasch machte sich aber letztendlich im Endergebnis, das hier wie 
immer verschwiegen werden soll, kaum bemerkbar. 
Zum Abschluss des Tages wurde dann auf dem Areal unseres Abteilungs-
leiters Jason ein zünftiges Grillfest gestartet, das bis spät in die Nacht ge-
nug Zeit zur Aufarbeitung des Tages oder vergangenen Jahres gab. Dank 
Hightech-Grill und dem daran ausgebildeten Personal (danke Alfons), so-
wie Kühltruhe nebst diversen Botengängen konnten alle hungrigen Mäuler 
gestopft und die trockenen Kehlen geflutet werden. 
Wie üblich trafen sich die Hauptakteure des zurückliegenden Wochenen-
des einige Stunden später zur Verabschiedung der Bahnfahrer noch einmal 
bei Jason und um ca. 12:00 Uhr war der schöne „Spuk“ dann endgültig 
vorbei. 
2009 kann kommen, wir werden da sein! 
Danke an alle Helfer, Spieler und Teilzeithoteliers, ohne die dieses Wo-
chenende nicht möglich gewesen wäre. 
(Martin S, Hubert H., Wilfried W., Wilhelm (Jason) S., Andre H., Thomas 
S., Mogie, Alfons S., ..) 
 
Thomas Schmitz 

Vor dem ersten Schlag - Swin-Golf 
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Weibliche Schüler 
 
Die Mannschaft um Chiara Lou-
renzo, Julia Voltz, Carina Haus-
feld, Carolin Gartmann und Neu-
zugang Hannah Cheng kann in 
dieser Saison in einer Schülerin-
nenstaffel starten, so dass ihre 
Gegnerinnen nicht wie im letzten 
Jahr älter als 13 (bzw.14) Jahre 
sind. 
 
In dieser Saison treffen sie auf 
zwei Mannschaften aus Wissingen 
sowie Venne, Ostercappeln, 
Bohmte, und Hesepe-Sögeln. 
 
Ein paar Teams sind uns schon 
von letztem Jahr bekannt, so dass 
wir auf schöne und spannende 
Spiele hoffen. 
 
Sarah Tausch, die jetzt in der 2. 
Damenmannschaft spielt, wünsche 
ich auf diesem Weg viel Spaß und 
Erfolg mit ihrer neuen Mann-
schaft. 
 
Ich freue mich darauf, die Mäd-
chen weiterhin bei den Punktspie-
len zu betreuen.  
 
Sigrid Gartmann 

Männliche Jugend  
  
Die 1. Männliche Jugend spielt in 
dieser Saison mit einer neu zu-
sammengestellten Mannschaft in 
der Kreisliga Nord. 
  
Aus der letztjährigen Bezirksliga-
jugend ist Michael Cheng der ein-
zige, der weiter im Jugendbereich 
spielt. Dazu stoßen Bastian Hel-
mich und Daniel Tausch, in der 
zurückliegenden Serie die Nr. 3 
und 5 der 2. Jugend, und mit Da-
vid Elahi die Nr. 1 Schülermann-
schaft der Vorsaison.   
 
Für alle vier Spieler sind das neue 
Aufgaben und man kann nicht 
vorhersagen, ob die Klasse für den 
einzelnen Spieler zu schwer oder 
zu leicht ist. Ich hoffe, dass wir 
bei 11 gegnerischen Mannschaften 
auch ein paar erfolgreiche Spiele 
absolvieren können und die jun-
gen Spieler trotz Altersunter-
schied gut zusammen klarkom-
men. 
 
Als neuer Betreuer hat sich  Sven 
Tiesmeyer gemeldet, der der 
Mannschaft bei einigen Spielen 
zur Seite stehen will. 
 
Fritz Helmich 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 

Als Tabellenführer nach drei Spielen haben gut Lachen - die 4. Schüler mit  
Janis, Tobias, Miguel, Philipp, Alexander und Sebastian. 

Was geht für die 1. Schüler in der Kreisliga? 
Christian, Sven, Henrik, Andreas und Eddy. 



26 

1. Männliche Schüler 
  
Da sich im Vergleich zum letzten 
Jahr nicht viel verändert hat, kön-
nen wir mit viel Optimismus in 
die Saison 2008/2009 gehen.  
 
Wir spielen weiter in der Kreisli-
ga, nur müssen wir leider Ab-
schied von David nehmen, der in 
die Jugendmannschaft aufgerückt 
ist. Dafür wird Edgar Kehl spie-
len, der letztes Jahr eine starke 
Saison in der 2. Schüler gespielt 
hat.  
 
Was meine Wünsche an diese Sai-
son angeht, möchte ich hoffen, 
dass wir öfter in Bestbesetzung 
spielen können als letztes Jahr und 
dass wir wieder genauso viel Spaß 
haben. Da wir nun auch unsere 
zweite Mannschaft in der Liga ha-
ben, konnten wir gleich im ersten 
Spiel beweisen (7:2), wer in Belm 
Herr im Hause ist. 
 
Nun, ich glaube, das wäre dann 
erst mal alles, was es vor der Sai-
son zu sagen gibt, alles andere 
wird sich während der Serie zei-
gen.  
 
Henrik Kuhlmann  

JUGEND 
NEWS 

JUGEND
NEWS 

JUGEND

3. Männliche Schüler 

 
Neue Saison - Neues Glück und 
das mit der gleichen Mannschaft 
wie in der vorherigen Saison.  
  
Da muss doch was gehen - dachte 
ich jedenfalls. Aber leider wurde 
die Kreisklasse Mitte mit Mann-

2. Männliche Schüler 

 
Liebe Tischtennisfreunde, 
 
nun geht sie wieder los, die Jagd 
nach Punkten, Sätzen und schließ-
lich im  Optimalfall dem Sieg. 
 
Nach dem erfolgreichen Jahr in 
der Kreisklasse Mitte, folgt nun 
das Lehrjahr in der Kreisliga. 
Das erste Spiel gegen Belm I war 
schon sehr erfolgversprechend 
(2:7). Bei hoffentlich weiterhin 
intensivem Training von Jan Nik-
las, Dennis, Slawa und Theo ist 
der Klassenerhalt unser erstes 
Ziel. 
 
Herzlichen Dank an Humair, der 
sich bereit erklärt hat, als Co.-
Betreuer zu fungieren. 
 
Also Jungs, auf geht's. 
  
Peter Tausch 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND

4. Männliche Schüler 
 

Die 4. Schüler hatte einen gelun-
genen Auftakt in die Hinrunde. 
Miguel Barrenpohl, Philipp 
Osterhues, Sebastian Oster, Ale-
xander Witte und Janis Meyer zu 
Farwig haben gegen beide Belmer 
Mannschaften souverän gewonnen 
und die Punkte von TV Neuenkir-
chen II kampflos geschenkt be-
kommen.  
Gegen Belm 3 gab es ein klares 
7:3, gegen Belm 5 hat die 4. Schü-
ler nur 1 Punkt abgegeben und so-
mit ein starkes 7:1 herausgespielt. 
Leider konnten die guten Leistun-
gen gegen Neuenkirchen II nicht 
bestätigt werden. Unsere Gäste 
sagten die Partie ab. Somit steht 
die Mannschaft nach drei Spielen 
und drei Siegen auf dem verdien-
ten ersten Platz. Alle fünf Nach-
wuchsspieler sind zum Anfang der 
Saison in Topform und werden 
hart trainieren, um den ersten 
Platz bis zum Ende der Rückrunde 
zu halten.  
Weiter so Jungs, auf eine erfolg-
reiche Saison und seid weiterhin 
so engagiert bei der Sache!   
Das wünschen sich natürlich auch 
die zwei neuen Betreuer Tobias 
Keitemeier und meine Wenigkeit.   
 
Dominik Böß 

s c h a f t e n  a u s  d e m  S ü d -
kreis aufgefüllt, die ich nicht ken-
ne. Ich kann also nicht sagen, wie 
wir tabellarisch abschneiden wer-
den. Zumal wir gleich das interne 
Duell gegen die 4. Mannschaft 
leider verloren haben. Also bleibt 
abzuwarten, wie die neue Saison 
so läuft.  
  
Persönlich wünsche ich mir wie-
der einen Platz unter den besten 
drei. Das hängt im Wesentlichen 
davon ab, wie Frederik, Nils, Mats 
und Justus sämtliche Spieltechni-
ken im Training weiterentwi-
ckeln  werden. Da bin ich aber 
guter Dinge und deshalb glauben 
meine Jungs und ich auch fest 
daran, dass wir mindestens den 
dritten Platz erreichen werden. 
Wenn das gewünschte Ziel und 
die selbstgesteckten hohen Erwar-
tungen wegen der eventuell vor-
handenen starken Konkurrenz 
nicht erreicht werden kann, ist es 
auch nicht schlimm, denn man 
kann immer nur dazulernen. Wir 
werden aber bis zum Umfallen 
k ä m p f e n  -  v e r s p r o c h e n . 
 
Viel Glück wünsche ich auch al-
len anderen Mannschaften. 
 
Man sieht sich. 
Ciao,  
Stefan Pfeiffer 
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JUGEND 
NEWS 

JUGEND
NEWS 
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5. Männliche Schüler 
 

„Vor den Ferien erstmal die neuen 
Mannschaften zusammenstellen, 
und dann hoffen, dass alle nach 6 
Wochen Pause wiederkommen!“, 
so die durchaus richtige Devise 
des Nachwuchskoordinators Udo 
S.. Gesehen und gesprochen habe 
ich von den angekündigten und 
gemeldeten acht Spielern der neu 
formierten V. Schüler bis zum 
heutigen Tag (04.09.) immerhin 
sieben. Das kann man durchaus 
als gelungenen Start ansehen! 
Der Staffeltag hat uns elf Spielta-
ge beschert und somit genug 
Spielmöglichkeiten für die eupho-
rischen Neueinsteiger, die den Be-

ginn der Saison kaum abwarten 
können. Zwei vereinsinterne Du-
elle (III., IV.) und diverse Spiele 
im Großraum Melle (Riemsloh, 
Wellingholzhausen, Neunkir-
chen…) lassen diese Vorfreude 
hoffentlich lange anhalten. Ich 
werde mein Möglichstes dazu bei-
tragen und bin mehr als gespannt 
auf den Saisonverlauf, der ganz 
im Zeichen des „Erfahrung sam-
meln“ steht.
Die neue V. Schüler sind: Paul 
Nagel, Niklas Freund, Martin 
Düttmann, Maximilian Selter, Ah-
met Özmen, Marius Lübker, Felix 
Glüsenkamp und Jonas Hörnsche-
meyer. 
Thomas Schmitz 

Sechs von acht - die fast komplette 5. Schüler mit Niklas, Martin, Paul, 
Marius, Jonas und Felix. Es fehlen Maximilian und Ahmet. 



29 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND 
NEWS 

JUGEND

Kreisrangliste Schüler und Jugend am 24./25. Mai 
 

Einer kam durch – Alexander Kimmel qualifiziert für Bezirk 
 
Zehn Teilnehmer des SVC gingen am Wochenende bei der Kreisrangliste 
in Schledehausen an den Start und einer kam durch. Alexander Kimmel 
qualifizierte sich mit einem schönen 2. Platz bei der männlichen Jugend 
für die Bezirksvorrangliste am 21./22. Juni in Langförden. Lediglich Vor-
jahressieger Michael Kühn (TSV Venne) konnte den fast 16-jährigen Bel-
mer im letzten Spiel der Konkurrenz mit 3:1 bezwingen. 
 
Mannschaftskollege Burhan Ali hatte ebenfalls einen sehr guten Start in 
das Turnier (drei 3:0-Siege), ehe ihn zwei unnötige und eine eingeplante 
Niederlage aus allen Träumen riss. 
Zum ersten Mal trat Julia Voltz bei den B-Schülerinnen an und belegte 
unter 10 Starterinnen mit  einer 4:5 Bilanz den 6. Platz und zeigte sich 
auch von Niederlagen gegen die Favoritinnen unbeeindruckt. 
Die gleiche Platzierung erreichte Justus Schmitz bei seinem ersten Turnier 
nach den Mini-Meisterschaften bei den C-Schülern. Mit 2:6 Spielen ließ er 
gleich drei Konkurrenten hinter sich. 
 
Gleich fünf Starter aus Belm gingen bei den A-Schülern ins Rennen. Am 
weitesten kam Michael Cheng mit Platz 8. Allerdings hatte er nach einer 
4:1 Gruppenbilanz das Pech, in der Zwischenrunde auf die späteren Erst- 
und Zweitplazierten der Rangliste zu treffen. So kam nur noch in den 
Spielen um die Plätze 5-8 ein Sieg hinzu. 
Für die anderen Belmer ging es darum, weitere Turniererfahrung zu sam-
meln. So werden Eddy Kehl (2:4), Henrik Kuhlmann (2:4), David Elahi 
(1:4) und Christian Ahring (1:4) jetzt sicherlich im Training noch moti-
vierter sein, ihre Spielstärke zu verbessern. 
 
Hoffnung auf einen Start bei der Bezirksvorrangliste hat auch noch Garret 
Hogg. Der 18-Jährige meldete bei den Herren und erreichte mit 6:3 Siegen 
den 4. Platz. Dies hat in den letzten Jahren immer noch gereicht, um einen 
Nachrückerplatz zu ergattern. Lediglich gegen Saffran, Buermeyer (beide 
SuS Buer) und Petri (Oldendorf) gab es Niederlagen. 
 
Udo Schäffold 
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten � Kantenbearbeitung � Sandstrahlen � 
 UV-Verklebungen � Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   
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Bezirksvorrangliste Süd der Jungen am 21.06.08 
Alexander Kimmel auf Platz 6 

 
Einen guten Eindruck auf Bezirksebene hinterließ Alexander bei der Vor-
rangliste der Jugend in Langförden. Unterstützt von seinem Betreuer Wil-
helm Stahmeyer erzielte er eine 4:5 Bilanz, womit er sich letztendlich auf 
Platz 6 wiederfand. 
Knappe 2:3 Niederlagen gegen Nils Werner (2., STV Barßel, Bezirksklas-
se Herren) nach 2:1 Führung und Sven Wilmes (3., TV Meppen, Nieder-
sachsenliga Jungen) nach 2:0 Vorsprung zeigten die Möglichkeiten unse-
res Nachwuchstalents. 
Auch die Aufholjagd gegen Torge Boerma (4., VfL Wildeshausen) nach 
0:2 und 2:8 zum 3:2 Sieg konnte sich sehen lassen. Doch eine bessere 
Platzierung (Platz 3 oder 4 war machbar) verhinderte die dritte 2:3 Nieder-
lage gegen den damit nur einmal siegreichen Kevin Demale 
(Delmenhorster TV). 
Udo Schäffold 
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Doppelvereinsmeisterschaften am 06.06. 
 

Horst und Thomas souverän 
 
Nur 10 Doppel trafen sich am Freitagabend in der Sporthalle am Heideweg, um 
ihren Doppelvereinsmeister zu ermitteln.  Das tat der Intensität in den Gruppen-
spielen jedoch keinen Abbruch.  Gruppe 1 wurde sicher von Udo und Dieter be-
herrscht, die nur gegen Andre Tost und Jason Probleme hatten sich durchzusetzen 
(3:2). Dahinter gab es einen hauchdünnen Einlauf, den letztlich Nicky und ihre 
wechselnden Partner (da nur 19 Starter vorhanden, spielte Nicky immer mit einem 
freien Spieler aus Gruppe 2) mit einem Satz besser (2:2 Spiele, 9:8 Sätze) für sich 
entschied. Knapp dahinter Andre/Jason (10:10 Sätze)  und Alfons/Fritz (8:9 Sät-
ze). 
In der Gruppe 2 fiel die Entscheidung über die Platzierung mit dem letzten Spiel. 
Hier verspielten Garret und Berthold Matchbälle gegen Thomas Schmitz und Hu-
bert Hawighorst und überließen ihnen Platz 1. Mit jeweils einem Sieg folgten 
Simon/Humair, Günter/Martin Schmitz und Christian/Ralph auf den Rängen.
 
In den Halbfinalen fielen bei Garret/Berthold gegen Udo/Dieter schon mal die 
letzten Visiere (3:1), während Horst/Thomas eher locker gegen Nicky/Andre ge-
wannen (3:0). Letztendlich kam es also zur Revanche aus dem kurz vorher ausge-
tragenen Gruppenspiel. 
Garret und Berti starteten wiederum gut, führten 1:0 und 8:5 und erlebten ihr Déjà
-vu. Satz zwei ging noch verloren, im dritten lief nichts zusammen (-1). So ließen 
sich Horst und Thomas nicht lange bitten, um nach 2005 ihren zweiten gemeinsa-
men Doppeltitel einzufahren. 
Udo Schäffold 

 
  
 

Die Finalisten - Thomas und Horst schlagen Berti und Garret 
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Bezirksmeisterschaften der  

Damen und Herren  
am 30.11.08 in Belm 

  
Wann kann man mal die Zweit- und Regionalliga-
Damen vom TuS Glane oder die Oberligisten des SV Oldendorf 
und des SV Wissingen bewundern? 
  
Wann spielen die Oberliga-Herren des SV BW Langförden, der 
TSG Burg Gretesch und der SF Oesede mal in der Halle am Heide-
weg? 
  
Wo sieht man die Verbandsligacracks aus Oldendorf und die Lan-
desligaspieler aus Venne an einem Tag? 
  

Bei den Bezirksmeisterschaften der Damen und Herren  
  

am 30.11.08 in der Sporthalle am Heideweg  
  

kämpfen die besten Tischtennisspieler des Bezirks Weser-Ems um 
ihre Meister. Die Tagesform gibt den Ausschlag über die Qualifika-
tion zu den Landesmeisterschaften. 
  
  

Also, Termin vormerken und vorbeischauen - es lohnt sich!! 
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Bezirksvorrangliste Süd der Herren am 29.06.08 
 

Garret schlägt sich achtbar 
 
Als 4. der Kreisrangliste erhielt Garret Hogg noch eine Einladung zur Be-
zirksvorrangliste der Herren in Damme. Und der 18-jährige Linkshänder, 
der in der nächsten Saison für die 1. Herren in der Landesliga aufschlägt, 
wusste zu überzeugen. Zwar reichte es in der Vorrunde noch nicht zu Er-
folgen gegen Alexander Dimitriou (TV Hude, Verbandsliga) beim 0:3 
oder dem äußerst knappen 2:3 gegen Marc Engels (TTSV Delmenhorst, 
Landesliga), aber die Siege gegen Alexander Dettmer (TV Dinklage, Be-
zirksliga) mit 3:1 und Harald Schypke (GW Mühlen) mit 3:2 ließen Hoff-
nungen keimen, den Sprung in die nächste Runde zu schaffen. 
 
Doch nach einem 1:3 gegen Wolfgang Kommessin (TTC Eintr. Nordhorn) 
musste der Belmer mit dem 4. Platz in seiner Gruppe vorlieb nehmen und 
seine Hoffnungen um ein Jahr verschieben. 
 
Udo Schäffold 
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Vereinsmeisterschaften Damen und Herren am 30.08. 
 

Zwei Punkte Vorsprung nach über 4 Stunden  
bringen die Entscheidung 

 
Fast schon traditionell kurz vor Beginn der neuen Saison fanden am Sams-
tag die Vereinsmeisterschaften der Damen und Herren statt. Ebenfalls fast 
schon traditionell stand mit Udo Schäffold (8. Endspielteilnahme in 14 
Jahren) bei den Herren ein alter Bekannter gegen 18 Uhr im Finale. 
 
Vier Stunden zuvor hatten sich die 33 Bewerber (5 Damen und 28 Herren) 
in der Sporthalle am Heideweg eingefunden, um ihre diesjährigen Meister 
auszuspielen. Während bei den Damen das Feld recht übersichtlich war, 
bemühten sich die Herren der Schöpfung in vier Gruppen zu 7 Spielern 
um den Einzug ins Viertelfinale. 
In der Gruppe A dominierten recht deutlich Martin Wehrmann (6:0 Spiele) 
und Wilfried Wächter (5:1) das Geschehen. Während hier noch die Routi-
ne obsiegte, setzte in Gruppe B die Jugend erste Zeichen. Garret Hogg 
(6:0) und Andreas Lagemann (5:1) hielten die Thomas(se) (Kuschel und 
Schmitz) in Schach. 
Erster in Gruppe C wurde André Hahn (6:0). Der sich auf Wettkämpfe 
und Meisterschaften konzentrierende Athlet  verwies Dieter Clausing (5:1) 
auf Platz 2 und hinterließ staunende Konkurrenten. Im direkten Duell ent-
schied sich das Klassement der Gruppe D. Altmeister Udo Schäffold (6:0) 
hatte nach fünf Sätze mit 17:15 gegen Talent Simon Wächter (5:1) äußerst 
knapp die Nase vorn. 
 
Im Viertelfinale gab es nur eine knifflige Partie. Dabei ging André auf den 
letzten Metern der Sprit aus, um sich gegen die Fünfsatz-Niederlage gegen 
Simon noch wehren zu können. Martins Spin (3:0) wusste Andreas nicht 
zu kontern, Garrets Wucht (3:0) bezwang Wiwis Ehrgeiz und Udos Erfah-
rung (3:1) stoppte Dieters Künste. 
Alt gegen jung dann im Halbfinale. Und dass die Stunde der Wachablö-
sung noch nicht gekommen ist, zeigte Martin eindeutig (3:0) gegen einen 
unter seinen Möglichkeiten bleibenden Simon. Knapper war es dagegen 
schon am Nachbartisch, wo Garret nach vier Sätzen (1:3) nach den Grün-
den seiner Niederlage gegen Udo suchte. 
 
Martin (Sieger 2004 und 2005) gegen Udo (Sieger 2001 und 2002)  - eine 
ausgeglichene Partie mit ungewissem Ausgang.  Wessen Gravur würde 
zum dritten Mal den Pokal verzieren? 
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Nach fünf Endspielniederlagen in den letzten 14 Jahren schien sich das 
Schicksal von Udo zu wiederholen. Er verspielte ein 1:0 und 10:8 im 2. 
Satz mit zwei Fehlaufschlägen und lag kurze Zeit später mit 1:2 in den 
Durchgängen zurück. Ein letztes Aufbäumen brachte ihn in den Schluss-
akkord. Am Ende reichten ein, zwei Nachlässigkeiten von Martin, um sei-
nen Ex-Mannschaftskollegen doch noch in den Thronsessel zu hieven 
(11:9). 
 
Wie immer ging es bei den Damen eng zu. Zwar bedurfte es noch keines 
Rechenschiebers, um das Endklassement zu ermitteln, doch jeweils ein 
einziger Satz entschied über Platz 1 und 2 sowie 3 und 4. 
 
Dabei wiederholte Gaby Werner (3:1 Spiele) ihren Vorjahreserfolg. Sie 
verlor zwar gegen Anne Meyer zu Himmern (2:2) mit 2:3, hielt sich je-
doch gegen ihre restlichen Konkurrentinnen schadlos. Nur um einen Satz 
„schlechter“ war Barbara Lange-Wichmann (3:1), die Anne beim 3:0 zwar 
im Griff hatte, jedoch im direkten Vergleich mit Gaby eben diesen einen 
Satz verspielte. Für Iris Hinternesch blieb sogar nur Rang 4, einen Satz 
hinter Anne! Als gutes Training erwies sich die Teilnahme für die erst 15-
jährige Sarah Tausch (0:4), die sich mit einem Satzgewinn belohnte. 
 
Udo Schäffold 

Nach 2001 und 2002 nun zum dritten Mal Vereinsmeister im Einzel 
Udo Schäffold 
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Vor 30 Jahren����. 
 

Die Sporthalle am Heideweg ist fertig! 
 
4 oder 5 Punktspiele am Samstag parallel bei „Turnieratmosphäre“ und 
Training an 18 Wettkampftischen – viele Mitglieder unserer Abteilung 
kennen es nicht anders. 
 
Bis vor 30 Jahren fand das Di.-und Fr.-Training in der kleinen Gymnastik-
halle der Grundschule Belm statt – 4 Tische quer (davon nur 2 Wett-
kampftische) und hinter einem Vogelnetz 1 Tisch längs: Das war der Stan-
dard bis 1978, als der Umzug unserer Abteilung in die nun fertige Sport-
halle am Heideweg, unserer „BelmArena“ erfolgte. 
 
Damals war unsere Abteilung allenfalls ¼ der heutigen Abteilung groß. 
Punktspiele fanden in der Regel mit nur einer Mannschaft in der neuen 
Halle statt – man konnte oft in der Halle die berühmte Stecknadel fallen 
hören; es gab halt nicht mehr Spielbetrieb. 
 
Die Halle war auch ansonsten bei weitem nicht ausgelastet: so gab es an 
Hallensport neben dem Turnen (heute in der Grundschule) nur eine Vol-
leyballmannschaft und ab Herbst das Training der Jugendfußballer. Daher 
trainierten und spielten auch die Regionalliga-Hand-baller der TSG Burg 
Gretesch am Heideweg. Die Heimspiele waren erste sportliche Großereig-
nisse der damals hoch modernen Sporthalle: regelmäßig 400 und mehr 
Zuschauer kamen am Samstagabend zur „prime time“ nicht nur aus Gre-
tesch zum Heideweg. 
Die Jugendfußballturniere und insbesondere der von Reinhard Strohbecke 
erfundene „Indoor-Cup“ im Herrenfussball waren sehr bald weitere regio-
nale Ereignisse, die zahlreich das Publikum in die Halle lockten. 
Mit dem Anbau des Clubheims in 2004 konnte endlich auch eine ange-
messene Bewirtung der Sportler und Gäste vorgenommen werden. 
 
Mittlerweile gibt es im Jugendbereich bei den Mädchen Volleyball und 
Basketball, bei den Jungen zusätzlich Handball – die Halle ist jeden Tag 
inkl. Wettkämpfen am Wochenende vollständig belegt – die Kapazitäts-
grenze ist längst erreicht.  
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Unsere Tischtennisabteilung fand sehr schnell aktive Abteilungsmitglie-
der, die bereit waren,  Turniere und Ranglisten auszurichten. Zahlreiche 
Kreis-, Sportbereichs- und Bezirksmeister-schaften (sowie 2 Landesmeis-
terschaften der Senioren) wurden am Heideweg durchgeführt, zuletzt in 
2007 die Bezirksmeiserschaften Weser/Ems der Da/He mit so positiver 
Resonanz, dass wir uns dieses Jahr am 30.11.2008 erneut als Ausrichter 
präsentieren werden. 
 
Von der ersten TT-Veranstaltung in unserer Halle, den Kreismeisterschaf-
ten Osnabrück-Land 1978, die nachstehende Siegerliste (Seite 38) mit vie-
len Akteuren in den Siegerlisten, die aktuell noch im Tischtennissport ak-
tiv sind.  
 
Nach 30 Jahren macht unsere Halle heute (wieder) einen meiner Meinung 
nach akzeptablen Eindruck. Die Renovierungen der Nassräume vor ein 
paar Jahren und ein paar kosmetische Arbeiten im Innenraum (da müsste 
noch mehr passieren) haben die gravierendsten Ärgernisse beseitigt – 
Maßstäbe heutiger schicker neuer Hallen sollten nicht angelegt werden. 
 
Ein besonderes Lob unserem neuen Hausmeister Christoph Gerdts, der 
sich sofort um die fehlerhaften Vorhänge und das Problemkind „Tribüne“ 
gekümmert hat und auch noch das (Dauer)-Heizungsproblem lösen wird.   
 
Christian Gartmann 

Sporthalle am Heideweg, Baujahr 1978, noch ohne Anbau des Clubheims. 
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Siegerliste der TT-Kreismeisterschaften von 1978 

in Belm: 
 

Einzel:  

Weibliche Jugend: 1. Brigitta Jahn (Glane), 2. Gaby Mül-

ler (Nortrup), Trostrunde: 2. K. Adams (SVC Belm-Powe) 

Männliche Jugend: 1. R. Koschnik (Bramsche), 2. Stefan 

Meyer (SVC Belm-Powe), 3. A. Nitsche  (Schledehausen), R. 

Schröder (Bramsche 

Juniorinnen: 1. A. Ahrens (Nortrup), 2. Susanne Meyer 

(SVC Belm-Powe), 3. Marita Stahmeyer (SVC Belm-Powe), 

M. Börger (Nortrup) 

Junioren: 1. B. Koczula (Niedermark), 2. K. Hellmann 

(Niedermark), 3. Wilhelm Stahmeyer (SVC Belm-Powe) 

Senioren: 1. H. Vahle Eicken), 2. H. Knoop (GmHütte), 3. 

W. Lobitz (Bad Essen), G. Baum (Bohmte) 

 

Doppel:  

Weibl. Jugend: 1. Jahn/Dreyer (Glane), 2. Neßlage/Müller 

(Nortrup) 

Männliche Jugend: 1. Butke/Riesenbeck (Niedermark), 2. 

Plogmann/Schönhoff (Niedermark) 

Juniorinnen: 1. Börger/Ahrens (Nortrup), 2. Stahmeyer/

Meyer (SVC Belm-Powe)  

Junioren: 1. Hellmann/Koczula (Niedermark), 2. Conrad/

Conrad (Bad Laer) 

Schülerinnen B: 1. Lückemann/Sträter (Stirpe-Oelingen),  

2. Schnell/Sträter (Stirpe-Oelingen) 

Schülerinnen A: 1. Löhr/Hemmelgarn (Holzhausen/

Glane),2. Sauf/Fipp (Venne/Bad Essen) 

Schüler B: 1. Titgemeyer/Hehmann (Bad Essen/

Niedermark), 2. Spreckelmeyer/Spreckelmeyer (Kloster-

Oesede) 

Schüler A: 1. Hehmann/Korte (Niedermark), 2. Brink-

mann/Kassenbrock (Glane) 
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Wichtige Termine 
 

• 20.09.  KM Schüler/Innen C/A, Damen u. Herren 

• 21.09.  KM Schüler/Innen B, Jugend, Senioren  

• 15./16.11. BM Schüler/Jugend/Senioren 

• 30.11.  Bezirksmeisterschaften Damen u. Herren in BELM 

 

Auf dem Septembermarkt war unsere Abteilung mit dem Robo-Pong (Roboter) 
und in Person von Andreas und Daniel vertreten. Aufgrund des windigen, fast 
stürmischen Wetters kein idealer Tag, um unsere Sportart den interessierten 
Marktbesuchern zu präsentieren. Doch etliche Kids fanden trotzdem den Weg zur 
TT-Arena und „schlugen“ ein paar Bälle. Als Banden und fast das Zelt wegflo-
gen, musste die Aktion abgebrochen werden. Mal sehen, vielleicht schauen ja mal 
ein paar von den Nachwuchskünstlern beim Anfängertraining vorbei. 
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w w w .Fritz-Helmich.de 

Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Pow e im Internet: 

  

www.svc-belm-powe.de 
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SV Concordia Belm-Powe 
        Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart 
         Pressewart 
Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 385016 
           
Betreuer   Betreuer    Betreuer 
weibl. Schüler  männl. Jugend    männl. Schüler I 
Sigrid Gartmann  Fritz Helmich   Andreas Lagemann 
05406 / 2927  05406 / 4775   05406 /1741 
  
Betreuer        Betreuer  
männl. Schüler II       männl. Schüler III 
Peter Tausch       Stefan Pfeiffer 
05406 / 7533       05406 / 898808 
  
Betreuer        Betreuer 
männl. Schüler IV      männl. Schüler V 
Tobias Keitemeier       Thomas Schmitz 
05406 / 898808       05406 / 2832 
  

Sieben Herrenmannschaften von der Landesliga bis zur 2. Kreisklasse. 
Zwei Damenmannschaften in der Bezirksoberliga und Kreisklasse, 

1 männl. Jugend-, 1 weibl. Schüler- und 5 männl. Schülermannschaften 

    Trainingzeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 



42 

Herzlichen Glückwunsch  
  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An 
Barbara und Winfried „Schilli“ Schilder 

zur Silberhochzeit am 27.05.2008  
 

 An  
Alfons Stahmeyer  

zum 50. Geburtstag am 13.06.2008 

Achtung!  
  

Topspin Nr. 37 
  

Topspin Nr.37 soll  im Januar 2009 er-
scheinen. Dazu benötigen wir eure Bei-
träge rechtzeitig bis Mitte Dezember.  

  

Annahmeschluss 20. 12. 2008 

  
Nach den Staffeltagen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3 mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

  

Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

  

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, Bild-

material und Tips bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/385016 

Email: old.chef@onlinehome.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

  

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


